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Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Nach Ankunft in Berlin ist es am günstigsten, sich  
zum S+U Bahnhof Zoologischer Garten zu begeben.  
Ab da nehmen Sie die U9 in Richtung Rathaus Steglitz 
bis zur Station Spichernstraße. Dort steigen Sie um 
auf die U3 in Richtung Krumme Lanke bis zur Station 
Hohenzollernplatz. Danach ist es noch ein Fußweg  
von ca. 300 Meter bis zum Logenhaus.

Anreise mit dem Auto und Parkmöglichkeiten:
Vom Berliner Ring in Richtung Berlin-Zehlendorf  
(A 115) bis zum Autobahndreieck Funkturm, dann 
ganz links einordnen und auf die A 100 fahren bis zur 
Abfahrt Kurfürstendamm. Links einordnen und in  
den Kurfürstendamm abbiegen (zweite Abfahrt im 
Kreisverkehr). In die erste Strasse nach dem Adenauer 
Platz rechts abbiegen (Lietzenburger Strasse).  
Die dritte Straße rechts, direkt nach der Post, ist die 
Emser Straße. Kostenpflichtige Parkplätze sind vor 
dem Logenhaus vorhanden.

Anreise mit dem Flugzeug über Berlin-Tegel:
Buslinie X9 bis S+U Bahnhof Zoologischer Garten, dort 
umsteigen auf den Bus 249 in Richtung Roseneck bis 
zur Station U-Bahnhof Hohenzollernplatz, von da sind 
es noch 300 Meter bis zum Logenhaus.

Anmeldung 
Sie können sich bis zum 5. November 2010 für die 
Tagung anmelden, die Teilnahme ist kostenlos. 

Da die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
pro Workshop begrenzt ist, möchten wir Sie bitten, 
Ihre persönliche Auswahl auf dem Anmeldeformular 
einzutragen. Die Workshops zu den fünf Themen 
haben an beiden Tagen den gleichen Inhalt. Falls Sie 
weitere Anmeldeformulare benötigen, können Sie 
diese gerne per E-Mail anfordern. Die Adresse lautet: 
dematteis @ soziale-innovation . de

Veranstaltungsort
Ausstellungs- und Veranstaltungs-Zentrum (AVZ)  
im Logenhaus
Emser Straße 12–13, 10719 Berlin
Telefon: +49  30 8 73 63 26
Internet: www.logenhaus.de

Tagung 
« Fit für die Zukunft –  
Frauenkarrieren 
in Unternehmen »

18. — 19. November 2010 in Berlin
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Die Frauen von heute sind hervorragend ausgebildet, 
ihre Erwerbsquote steigt und ihre Karrierechancen  
verbessern sich. Trotz dieser positiven Entwicklungen 
bleiben Frauen in Führungspositionen unterrepräsen-
tiert. So ist in Unternehmen der Privatwirtschaft die 
erste Führungsebene nur zu einem Viertel mit Frauen 
besetzt, auf der zweiten Ebene ist jede dritte Führungs-
kraft weiblich. Und das obwohl mehrere Studien gezeigt 
haben, dass sich ein hoher Anteil von Frauen in der 
Geschäftsleitung positiv auf die Unternehmensleistung 
auswirkt. 
	 Was sind die Ursachen für die unzureichende Be-
teiligung von Frauen in Führungspositionen? Welche 
Strategien müssen wir entwickeln, um Frauen gerechte 
Chancen auf eine Karriere in Wissenschaft und Wirt-
schaft zu ermöglichen? Mit diesen und weiteren Fragen 
beschäftigen sich die Projekte, die in der Aktionslinie 
«Frauen an die Spitze» des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung gefördert  werden.
	 Im Rahmen der Tagung werden wissenschaftliche 
Ergebnisse aus zwölf «Frauen an die Spitze»-Projekten 
vorgestellt. Dabei geht es nicht nur um den aktuellsten 
Wissensstand zu Frauenkarrieren in Unternehmen, son-
dern auch um Handlungsempfehlungen für die betrieb-
liche Praxis.

Durch die Veranstaltung führt Frau Judith  
Schulte-Loh vom Westdeutschen Rundfunk (WDR)

Ziele und Hintergründe Angaben zu den Workshops

Workshop 1 – Gender und Innovation in der Praxis – 
Erfahrungen und Good Practice aus den Unternehmen
• Erschließung von Innovationspotenzialen durch  
   die Berücksichtigung von Genderaspekten in F & E-       	
   Prozessen in Unternehmen 
• Verknüpfung von Diversitymanagement und Innovations-	
    management
Leitung: Prof. Dr. Martina Schraudner, Fraunhofer 	
Gesellschaft und Technische Universität Berlin

Workshop 2 – Frauenkarrieren und Unternehmens-
kultur – eine Beziehung mit Wechselwirkung
• Wirkung der Unternehmenskultur auf Frauenkarrieren
• Wirkung von Frauen in Spitzenpositionen auf die   
   Unternehmenskultur
• Beeinflussung von Unternehmenskulturen
Leitung: Prof. Dr. Christof Baitsch, Unique GmbH

Workshop 3 –Teamprozesse und Frauenkarrieren  
in Forschung und Entwicklung
Wechselwirkung von Teamstrukturen und Frauenkarrieren
Leitung: Prof. Dr. Ulrike Busolt, Hochschule Furtwangen 

Workshop 4 – Motivation und Kompetenz als  
Voraussetzung für Führungskarrieren – ticken  
Frauen anders?
Motivation und Kompetenz als individuelle Ressourcen 
für Frauenkarrieren – wie kann man sie diagnostizieren 
und fördern?
Leitung: Dipl.-Psych. Sabine Korek, Universität Leipzig
	
Workshop 5 – Strukturen und Spielregeln in  
modernen Unternehmen – Werden die Karten für 
Frauen neu gemischt?
• Karrierebedingungen in modernen Unternehmen
• Moderne Karriereprogramme
• Neue Zugangs- und Selektionsprozesse für Karrieren
• Karriereverhalten von Männern und Frauen
• Chancen und Risiken für Frauen unter veränderten 
   Bedingungen
Leitung: PD Dr. Andreas Boes, ISF München
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	 Donnerstag, 18. November 2010

10:30	 Empfang 

11:00	 Eröffnung
	 Grußwort des BMBF 

11:30	 Impulsreferat «Frauenkarrieren:  
	 Der Einstieg gelingt ... und der Aufstieg?»
	 Dr. Barbara Schneider, 2competence

12:15	 Mittagspause

13:30	 «ENTER!  
	 Frauenkarrieren und Unternehmenskultur»
	 Ziele, Herangehensweise und Ergebnisse
	 Isabel Haber, Unique GmbH
	 Sophie Keindorf, Soziale Innovation GmbH

14:15	 Workshop 1 – Workshop 5  
	 Titel und Schwerpunkte finden Sie unter: 
	 «Angaben zu den Workshops»
	 (inkl. Kaffeepause)

16:30	 Podium I «Frauen in Führungspositionen»
	 Erfahrungen und Empfehlungen aus der 
	 Unternehmenspraxis

	 Teilnehmende:

	  Margret Klein-Magar
	  Vorsitzende des Sprecherausschusses der leitenden 	
	  Angestellten bei der SAP AG

	  Alexandra Knauer
	 Geschäftsführerin der Wissenschaftliche Gerätebau 	
	 Dr. Ing. Herbert Knauer GmbH

	 Ines Pohl
	 Chefredakteurin der «taz – Die Tageszeitung»

	 Jacqueline Tag
	 Mitglied des Vorstandes der InvestitionsBank  
	 des Landes Brandenburg

17:30	 Ausklang mit Imbiss im Logenhaus

	 Freitag, 19. November 2010

08:30	 Empfang 

09:00	 «Was heißt hier Spitze?»
	 Deutungen und Darstellungsweisen  
	 in Theorie und Praxis 
	 Dr. Hildegard Matthies, Wissenschafts- 
	 zentrum Berlin
	 Dr. Tanja Maier, Freie Universität Berlin

09:45	 Workshop 1 – Workshop 5  
	 Titel und Schwerpunkte finden Sie unter: 
	 «Angaben zu den Workshops»
	 (inkl. Kaffeepause)

12:00	 Podium II «Frauen an die Spitze»
	 Podiumsgespräch mit Vertreterinnen 
	 und Vertretern aus der Wirtschaft  
	 zum aktuellen Handlungsbedarf

	 Teilnehmende:

	 Astrid Knüttel
	 Leiterin des Funktionsbereiches Frauen und  
	 Gleichstellungspolitik, Vorstand IG Metall 
	 Rainer Konder
	 Bereichsleiter Personalentwicklung, Führungs-	
	 kräfte, Deutsche Postbank AG und Geschäftsführer 	
	 Postbank Akademie und Service GmbH

	 Petra Ledendecker
	 Präsidentin des Verbandes  deutscher  
	 Unternehmerinnen

	 Mechthilde Maier
	 Leiterin Group Diversity Management,  
	 Deutsche Telekom

13:00	 Ausklang mit Imbiss im Logenhaus


